
Spatenstich in Stockelsdorf für
33 neue Wohnungen
Bauarbeiten für das Wohnquartier Franzhörn beginnen – Projekt der Bauhütte Lübeck
soll 2027 fertig sein – Investitionskosten gesunken dank Gebäudetyp E.

STOCKELSDORF. Jetzt ist rich-
tig was los am Hans-Kohlmor-
gen-Ring in Stockelsdorf. Neben
dem Lübecker Bauverein hat
nun auch die Bauhütte Lübeck
im Wohnquartier Franzhörn mit
dem Bauen begonnen. Das be-
deutet: Stockelsdorf wird Ende
2027 um 33 Wohnungen rei-
cher sein. Auf dem rund 3600
Quadratmeter großen Grund-
stück entstehen drei Mehrfami-
lienhäuser mit je elf Wohnun-
gen, insgesamt rund 2340 Qua-
dratmeter Wohnfläche.

Beim symbolischen Spatenstich
erklärte Mathias Wascher aus
dem Vorstand der Bauhütte: „Um
kostengünstig bauen und vermie-
ten zu können, haben wir uns in-
tensiv mit dem Gebäudetyp E aus-
einandergesetzt.“ Das „E“ stehe
für vereinfachtes, kostenbewuss-
tes Bauen. Das bedeutet: „Wir ha-
ben auf dieErstellungeinesKellers
verzichtet, bieten dafür aber Ab-
stellräume in den Wohnungen
und separate Fahrradhäuser zur
Unterbringung von Fahrrädern, E-
Bikes und auch von Lastenrädern
an.“ Zusätzlich beteiligt sich die
Bauhütte an den Kosten einer
Carsharing-Station, die ebenfalls
auf dem Gelände entstehen soll.

Der Verzicht auf den Keller hat
messbare Wirkung gezeigt, er-
klärte Bauhütten-Vorstandsmit-
glied Philipe Roden: „Die Investi-
tionskosten konnten von ur-
sprünglich elf Millionen auf 9,5
Millionen Euro gesenkt wer-
den.“ Das Projekt wird über För-
derdarlehen der Investitions-
bank Schleswig-Holstein (2,3
Millionen Euro), KfW-Mittel (2,3
Mio. Euro), Fremdkapital der
Sparkasse Lübeck (2,7 Mio.

Euro) sowie Eigenkapital der
Bauhütte inHöhevon1,2 Millio-
nen Euro finanziert.

KALTMIETE ZWISCHEN
6,65 UND 15 EURO PRO
QUADRATMETER

In den drei Wohnhäusern ent-
stehen Zwei- bis Vierzimmer-
wohnungen zwischen 50 und
85 Quadratmetern. Zehn Ein-
heiten sind Sozialwohnungen
mit einem Preis von 6,65 Euro
pro Quadratmeter. Die übrigen
Wohnungen gehen für rund 15
Euro pro Quadratmeter frei fi-
nanziert in die Vermietung. Für
die Wohnungen stehen 45
Auto- und 66 Fahrradstellplätze
zur Verfügung. Auf den Dä-
chern entstehen Photovoltaik-
anlagen, geheizt wird über das
Nahwärmenetz der Gemeinde
Stockelsdorf. Einen Teil der ge-
förderten Wohnungen mietet
die Gemeinde Stockelsdorf di-
rekt an.

Für Andreas Breitner, Direktor
des Verbandes norddeutscher
Wohnungsunternehmen (VNW),
ist Franzhörn ein „Leuchtturm-
projekt“ unter den Mitglieds-
unternehmen. Während frei fi-
nanzierte Neubauwohnungen
in Hamburg oft bei 20 Euro Kalt-
miete lägen, lande die Bauhütte
hier in Stockelsdorf bei 15 Euro.
Dies sei ein Beweis, dass bezahl-
bares Bauen trotz schwieriger
Rahmenbedingungen möglich
sei.

Bürgermeisterin Julia Samtle-
ben (SPD) betonte, dass alle nö-
tigen Beschlüsse zum Wohnpro-
jekt seit ersten Gesprächen im
Jahr 2020 bis zum Grundstücks-

verkauf 2024 einstimmig in der
Gemeindevertretung gefasst
wurden: „Das ist nicht selbstver-
ständlich.“

VERBAND: FÖRDERUNG
IST ELEMENTAR FÜR
WOHNUNGSBAU

Ursprünglich war geplant, dass
die Bauhütte 2025 mit dem Bau-
en beginnt. Doch bei der Verga-
be der Fördermittel ging die

Wohnungsbaugesellschaft leer
aus. In diesem Jahr hat’s dann
geklappt. „Ohne Förderung
geht aufgrund der schwächeln-
den Baukonjunkturen im Mo-
ment so gut wie gar nichts
mehr“, erklärte VNW-Direktor
Breitner beim Spatenstich.

Samtleben bedankte sich bei
der Investitionsbank, deren För-
derung den Baubeginn in die-
sem Jahr möglich gemacht hat-
te.MahnendeWortekamenvon

Philippe Roden in Richtung Bun-
despolitik: Das KfW-55-Darle-
hensprogramm laufe im Juni
aus. „Ohne dieses Förderpro-
gramm können wir uns zukünf-
tige Bauten kaum noch vorstel-
len“, warnte Roden.

Auf dem Grundstück sind die
Umrisse der drei neuen Wohn-
häuser bereits zu erkennen. En-
de 2027 sollen die Wohnungen
fertig sein, Mieter können ab
Anfang 2028 einziehen. HAD

Symbolischer Akt zum Baubeginn: Betim Acifi (v.li.) von der Firma Schütt, Mathias Wascher, Bauhütte
Lübeck, Architekt Helge Michelau, Andreas Breitner, VNW, Julia Samtleben, Bürgermeisterin von Sto-
ckelsdorf, und Philipe Roden, Bauhütte Lübeck, beim Spatenstich. Fotos: Hannah Detlefsen

Mylo aus Stockelsdorf im Berliner Bundestag
Schüler aus Stockelsdorf nahm am Planspiel „Jugend und Parlament“ teil.
STOCKELSDORF. Auf Einla-
dung des CDU-Bundestagsab-
geordneten Sebastian Schmidt
hat Mylo Marquardt aus Sto-
ckelsdorf vom 6. bis 9. Juni am
Planspiel „Jugend und Parla-
ment“desDeutschenBundesta-
ges in Berlin teilgenommen. Ge-
meinsam mit rund 300 Jugendli-
chen aus dem gesamten Bun-
desgebiet, die von Mitgliedern
des Bundestages nominiert wur-
den, schlüpfte Mylo Marquardt
für vier Tage in die Rolle eines
Bundestagsabgeordneten und
erlebte das parlamentarische
Verfahren hautnah.

Im Reichstagsgebäude des
Deutschen Bundestages disku-
tierten die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer über aktuelle Geset-
zesinitiativen, berieten in Frak-
tionen und Ausschüssen und er-
lebten so ganz praktisch, wie
parlamentarische Demokratie
funktioniert. In Landesgruppen,
Arbeitsgruppen und Ausschüs-
sen konnten die Jugendlichen
parlamentarische Arbeit nicht
nur mitverfolgen, sondern selbst
aktiv mitgestalten. Bei der ab-

schließenden Debatte im Plenar-
saal traten Rednerinnen und
Redner aus allen Spielfraktionen
ans Pult und versuchten, Mehr-
heiten für ihre politischen Anlie-
gen zu gewinnen.

„In den letzten Tagen hatte ich
dieMöglichkeit, unglaublich vie-
le neue Erfahrungen und Eindrü-
cke aus der Arbeit direkt im Par-
lament zu gewinnen sowie viele
andere engagierte und interes-
sierte Jugendliche aus der ge-
samten Bundesrepublik ken-
nenzulernen. All das hat mir un-
glaublich Spaß gemacht und ich
bin sehr dankbar für diese viel-
leicht einmalige Chance!“, so
Marquardt.

Sebastian Schmidt zeigte sich
beeindruckt vom Engagement
seines Gastes: „Mylo hat großes
Interesse an politischen Themen
undsich vorOrt engagiert einge-
bracht. Es hat mich sehr gefreut,
ihn in Berlin begrüßen zu dür-
fen.“

„Jugend und Parlament“ ist
ein hervorragendes Planspiel.
Jungen Menschen ein realisti-
sches Bild davon zu vermitteln,

wie Politik tatsächlich funktio-
niert, war und ist mir eine Her-
zensangelegenheit.“ so Sebas-
tian Schmidt weiter.

Der Bundestagsabgeordnete
Sebastian Schmidt (re.) hatte
Mylo Marquardt nach Berlin

eingeladen.
Foto: hfr

Tag der Imkerei am 11. Juli
BAD SCHWARTEU. Am kom-
menden Sonnabend, 11. Juli,
feiert der Deutsche Imkerbund
den „Tag der Imkerei“, um die
wichtige Leistung der Bienen
und der Imker zu würdigen.
Auch in diesem Jahr möchte der
Gemeinnützige Bürgerverein
Bad Schwartau dieses nutzen,
um gemeinsam mit dem Imker-
verein Bad Schwartau und Um-
gebung zu einem Tag der Imke-
rei in den heimischen Garten von
Familie Thole im Heisterbusch 7
in Bad Schwartau einzuladen.
Dieser Garten wurde im Laufe
der letzten Jahre mehr und mehr

insektenfreundlich gestaltet
und ist Heimat von zahlreichen
Wild- und auch Honigbienen. In
Deutschland gibt es ca. 580 hei-
mischeWildbienen.Gemeinsam
mit der Honigbiene sind sie für
75% der Bestäubung von unse-
ren Kultur- und Nutzpflanzen
zuständig. Ohne Bienen läuft
nichts! Ab circa 13.30 Uhr wer-
den sich die Türen zum Garten
öffnen. Die Gäste haben die
Möglichkeit, Honig- und Wild-
bienen direkt vor Ort bei ihrer
Arbeit zu beobachten und ver-
schiedene Honigsorten zu ver-
kosten.

Kostenloses Kursangebot für
pflegende Angehörige
BAD SCHWARTAU. Am Diens-
tag, 14. Juli, findet von 15.30 bis
18.30UhrderOrientierungskurs
„Pflege & Pflegeversicherung –
Was tun bei Pflegebedürftig-
keit?“ in der AWO Begegnungs-
stätte, Auguststraße 34a in Bad
Schwartau statt. Der kostenlose
Kursus richtet sich sowohl an
pflegende Angehörige als auch
an ehrenamtlich Helfende. Fra-
gen wie: „Wie organisiere und
finanziere ich die Versorgung zu
Hause?“ „Wann und wie bean-

trage ich eine Einstufung in die
Pflegeversicherung?“ „Welche
Hilfen und Hilfsmittel gibt es?
Wie bekomme ich sie?“ werden
unter anderem in dem Kursus
thematisiert. Das vollständige
Kursprogramm sowie eine An-
meldeoption gibt es unter
www.angehoerigenschule.de/
buchung. Eine telefonische An-
meldung ist unter Telefon
040/25767450 ebenfalls mög-
lich. Eine Anmeldung ist unbe-
dingt erforderlich.

Junge Ideen – große Wirkung
BAD SCHWARTAU. In den
Schwartauer Werken fand Ende
Juni zum zweiten Mal eine DRK-
Blutspendeaktion statt. Initiiert
und mitorganisiert wurde der
vierstündige Spendenachmittag
im Werk I in den Räumen der
Verwaltung in der Lübecker
Straße von einer Gruppe Auszu-
bildender. Luisa Wasner, Kira
Ebert, Leon Sorg und Maja Dellit
erlernen bei dem Lebensmittel-
hersteller den Beruf der Indust-
riekauffrau/des Industriekauf-
manns. Gemeinsam haben sie
bereits zahlreiche „Corporate
Volunteering Aktionen“ in
ihrem Unternehmen umgesetzt,
und so war es ihnen wichtig, die
erfolgreiche DRK-Blutspende-
Premiere bei ihrem Arbeitgeber,
die 2025 an gleicher Stelle statt-
fand, neu aufzulegen und auf
diese Weise möglichst vielen
ihrer Kolleginnen und Kollegen
dieChancezurTeilnahmezubie-
ten.

Der Spendetermin so kurz vor
dem Start der Sommerferien im
Norden hat eine wichtige Be-
deutung, denn vor Beginn der
Reisezeit zählt jede Spende, um
die Vorräte bei den teilweise nur

wenige Tage haltbaren Blutprä-
paraten so gut wie möglich auf-
zufüllen.

Till Quint, als Referent für Öf-
fentlichkeitsarbeit beim DRK-
Blutspendedienst Nord-Ost zu-
ständig für die Terminplanung
im Kreis Ostholstein, ordnet die
Wichtigkeit der Spendetermine
mitten in der Hitzeperiode zu
Sommerbeginnein:„Bei einigen
Blutgruppen ist die Versor-
gungssituation aktuell auf
einem kritisch niedrigen Niveau.
An sehr heißen Tagen fehlen uns
Spenderinnen und Spender. Der
Bedarf der Kliniken ist aber
gleichbleibendhoch.DerEinsatz
der Auszubildenden und der
Mitarbeitenden hier in Bad
Schwartau kann für zahlreiche
Patienten überlebenswichtig
sein.“

Am Ende des Spendenachmit-
tages konnten insgesamt 41
Blutspenden gezählt werden.
Unter den Spenderinnen und
Spendern waren zwölf Personen,
die ihre Erstspende leisteten. Ein
schöner Erfolg für das junge Or-
ganisation-Team und ein lebens-
wichtiger Beitrag für die Blutver-
sorgung in der Region.

Das Organisations-Team: Leon Sorg, Maja Dellit, Kira Ebert, Luisa
Wasner. Foto: DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

04521-77937-0Beratung & Buchung
(Mo. -Fr. 09:00 bis 17:00 Uhr)
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+++ Top-Tagesfahrten 2026 im Norden! +++ Mit modernen Fernreisebussen ab Lübeck, Bad Schwartau und Eutin +++

Schwedenfest in Wismar
und Hafenrundfahrt
Aufenthalt auf dem Schwedenfest

Nach Ankunft in Wismar unternehmen Sie
eine 1-stündige Hafenrundfahrt und haben
anschließend viel Freizeit auf einem der
größten Schwedenfeste
außerhalb Schwedens.

• Sa., 22.08. • So., 23.08.

p.P. nurp.P. nur

€€53.53.9090

© Sina Ettmer - stock.adobe.com

Hanse-Sail Rostock
Aufenthalt bei der Hanse-Sail in Rostock

Genießen Sie eines der größten Segel- und
Volksfeste der Welt im Stadthafen Rostock
(ca. 3 Std. Aufenthalt) und im Seebad
Warnemünde (ca. 3 Std. Aufenthalt).
Freuen Sie sich auf das bunte Treiben
an Land und auf demWasser!

• Sa., 08.08.

p.P. nurp.P. nur

€€29.29.9090

© Rico K. - Fotolia

„Zur Blüte in die Heide“
mit Mittagessen und herrlicher Kutschfahrt

Fahrt in den Naturschutzpark „Lüneburger
Heide“.Wir laden Sie auf ein Mittagessen
(2-Gang-Menü) ein und unternehmen an-
schließend eine Kutschfahrt durch die Heide,
ebenfalls im Preis enthalten.

• Sa., 08.08. • Mi., 19.08.
• Mo., 24.08.

p.P. nurp.P. nur

€€69.69.9090

©Gabriele Rohde - stock.adobe.com

Nord-Ostsee-Kanalfahrt
mit dem Raddampfer „Freya“
Hohenhörn – Kiel

Inkl. Brunchbuffet an Bord sowie am Nach-
mittag Kaffee & Kuchen. Genießen Sie die
einmalige Atmosphäre des fast 120 Jahre
alten Raddampfers.

• Mi., 12.08. • Mi., 26.08.
• Mi., 09.09. • Mi., 30.09.

p.P. nurp.P. nur

€€119.119.9090

©HamburgFührer

Weltvogelpark Walsrode
inklusive Eintritt

Über 4.000 Vögel, 650 Arten aus allen
Kontinenten der Welt warten in einer der
herrlichsten Gartenlandschaften Deutsch-
lands auf Sie. Busfahrt und Eintritt
inklusive, Aufenthalt 4-5 Std.

• Di., 18.08.

p.P. nurp.P. nur

€€56.56.9090

Helgoland
mit dem „Halunder-Jet“ ab Hamburg
mit extra-langem Aufenthalt!

Fest reservierte Plätze an Bord, Bedienung
am Platz während der 3½-stündigen Über-
fahrt. Kein Ausbooten erforderlich, der Jet
landet direkt am Südhafen.

• Mi. 15.07. • Mi., 19.08.

p.P. nurp.P. nur

€€129.129.9090

© rpeters86 - stock.adobe.com
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